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SITZUNG AM 29. JÄNNER 2018 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 1): Erlassung einer Tarifordnung für den Kindergarten  

der Marktgemeinde Asten; Anpassung an die Eltern-
beiträgeverordnung 2018; Beratung und Beschluss 

Die Oö. Landesregierung hat beschlossen, ab 01.02.2018 für die Nachmittagsbetreuung in Kin-
derbetreuungseinrichtungen eine Beitragspflicht einzuführen. Die Gemeinde hatte dies in einer 
Tarifordnung entsprechend zu regeln. 
Die Beschlussfassung erfolgte mehrheitlich (1 Gegenstimme – NEOS). 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 2): Resolution an die OÖ. Landesregierung; Kostenersatz 

für die außerhalb des Sitzungsplanes einberufene  
Sitzung des Gemeinderates; Beratung und Beschluss 

Am 16.01.2018 wurden die Gemeinden in Kenntnis gesetzt, dass am 15.01.2018 die Oö. Eltern-
beitragsverordnung durch die Oö. Landesregierung beschlossen wurde. Da ab 01.02.2018 die 
Oö. Elternbeitragsverordnung anzuwenden ist, musste eine Sondersitzung einberufen werden, 
um die Tarifordnung beschließen zu können. Da Sitzungen des Gemeinderates mit erheblichen 
Kosten verbunden sind und die Anberaumung dieser Sondersitzung nicht im Verschulden der 
Marktgemeinde Asten lag, wurde eine Resolution mit Antrag auf Kostenersatz beschlossen. 
Die Beschlussfassung erfolgte mehrheitlich (4 Stimmenthaltungen – ÖVP-Fraktion). 
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SITZUNG AM 15. FEBRUAR 2018 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT   1): Initiativprüfung des OÖ. Landesrechnungshofes –  

Finanzierung der Abwasserbeseitigung in Ober- 
österreich; Präsentation des Gutachtens durch  
Frau Mag. Bogensberger, Fa. Quantum – Institut für  
betriebswirtschaftliche Beratung GmbH 

Im Gemeinderat wurde durch Frau Mag. Bogensberger von der Firma Quantum – Institut für be-
triebswirtschaftliche Beratung GmbH – mittels Präsentation das Ergebnis der Überarbeitung im 
Bereich der Finanzierung der Abwasserbeseitigung in der Marktgemeinde Asten dargelegt. Die 
zugrunde liegenden Normen und Vorschriften wurden erfüllt und eingehalten. Das bedeutet, dass 
die Marktgemeinde Asten gesetzeskonform agiert hat. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT   2): Rechnungsabschluss 2017 und Bericht des örtlichen 

Prüfungsausschusses über die Prüfung desselben  
am 29.01.2018 

Der Rechnungsabschluss der Marktgemeinde Asten für das Finanzjahr 2017 schließt im ordentli-
chen Haushalt mit Einnahmen und Ausgaben von je € 15.905.408,59 ab. 
 
Im Vergleich zum Nachtragsvoranschlag 2017 hat sich das Gesamtergebnis des ordentlichen 
Haushaltes um 2,94 % verändert. Dies ist darauf zurückzuführen, dass für den Bau des Veran-
staltungsaales weniger Rücklagen entnommen werden mussten. 
 
Der außerordentliche Haushalt schließt bei Einnahmen von € 6.800.799,96 und Ausgaben von  
€ 4.722.919,71 mit einem Sollüberschuss von € 2.077.880,25 ab.  
 
Im Folgenden eine Auflistung der Ergebnisse der einzelnen Vorhaben des außerordentlichen 
Haushaltes: 
 

 + € - € 0 

Sanierung altes Amtsgebäude 20.000,00   
Projekt 2020 Leitbild   0 
Generalsanierung neues Amtsgebäude 235.343,25   
Amtsgebäude Photovoltaik 40.480,00   
Planung und Beratung ÖEK u. Flwipl.   0 
Ankauf MTF FF Raffelstetten 

 
21.057,30  

Fahrzeugaustausch FF Asten  
 

0 
Helmtausch der Feuerwehren 32.048,44   
Ankauf Kommandofahrzeug der FF Asten 50.000,00   
Sanierung FF Depot Raffelstetten 20.000,00   
Zubau RK-Stellen Enns/St. Florian 64.250,00   
Ankauf Fahrzeug FF Raffelstetten 120.000,00   
Hochwasserschutz 530.000,00 

 
 

Volksschulerweiterung (Sollabgang)  
 

0 
Kindergarten 6.301,96   
Kindergarten-Expositur   0 
Krabbelstube 51.562,89 

 
 

Hort Spielplatz   0 
Sanierung Heizung Gde. Sportanlage  6.591,40  
Green Ice 60.000,00   
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Subvention Musikverein für Trachtenankauf   0 
Siedlungsstraßen 241.439,58   
Kreuzungsumbau B1/Bahnhofstraße  43.500,00   
Kreuzungsumbau Tillysburgerstraße /B1   0 
Kreuzungsumbau B1/Hochbieglfeld 250.000,00   
Geh- und Radweg B1 - EKZ 

 
 0 

Geh- und Radweg Asten-Enns 114.120,06   
Bausanierung 

 
 0 

Errichtung Salzsilo und Einzäunung   0 
Ankauf Bauhof LKW 170.000,00   
Austausch Kehrmaschine   0 
Ipfbachregulierung 

 
 0 

Zitzlerwehr 20.000,00   
Wasserversorgung 

 
 0 

Kanalbau 
 

 0 
Spielplätze 10.000,00   
Straßenbeleuchtung    0 
Technische Innovationen 26.482,77   
Sanierung Friedhof 

 
 0 

Nachnutzung Wiener Straße 9   0 
Umbau Veranstaltungssaal 

 
 0 

    
 
Von den insgesamt 41 Vorhaben des außerordentlichen Haushaltes schließen zwei mit einem 
Sollabgang ab, 19 sind ausgeglichen und bei 20 Vorhaben ist ein Sollüberschuss ausgewiesen. 
 
Abschließend wird festgehalten, dass die Marktgemeinde Asten das Finanzjahr 2017 erfolgreich 
abschließen konnte. Es wurden keine Darlehnsaufnahmen getätigt.  
 
Es spielen die schwerpunktmäßigen Einnahmen (Kommunalsteuer, Ertragsanteile) jedes Jahr 
eine wichtige Rolle. Dieses Jahr gab es eher einen Negativtrend, was die Ertragsanteile betrifft. 
 
Da man die neuesten Entwicklungen hinsichtlich des Finanzausgleiches, sowie die Umstellung 
auf die neue Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung und deren Auswirkungen nicht 
vorhersehen kann, ist es von Vorteil, wenn ein stabiles und wirtschaftliches Finanzsystem vor-
handen ist. Es ist jedes Jahr erfreulich, Investitionen tätigen zu können und die finanzielle Unab-
hängigkeit der Marktgemeinde Asten sicherzustellen. 
 
Ich danke allen Fraktionen im Gemeinderat sowie den gesamten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Marktgemeinde Asten für die Weiterführung des eingeschlagenen defensiven finanziellen 
Weges, der letztendlich zu diesem Ergebnis beigetragen hat. 
 
Der Obmann des Prüfungsausschusses, Herr GR Okafor, berichtete dem Gemeinderat dass der 
Rechnungsabschluss einer umfassenden Prüfung unterzogen wurde. Sämtliche offene Punkte 
bezüglich Abwasserbeseitigung wurden im Gemeinderat behandelt. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT   3): Beitritt zum österreichischen Wasser- und Abfallwirt-

schaftsverband (ÖWAV); Beratung und Beschluss 
Die Marktgemeinde Asten wird dem österreichischen Wasser- und Abfallwirtschaftsverband, kurz 
ÖWAV, beitreten. Dies soll einen Mehrwert in der täglichen Arbeit mit den Themenbereichen 
Wasser, Abwasser und Abfall bringen. Auch im Hinblick auf die Umstellung zur neuen Voran-
schlags- und Rechnungsabschlussverordnung können fachspezifische Seminare kostengünsti-
ger besucht werden. 
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TAGESORDNUNGSPUNKT   4): Jahresabschluss 2017 der GGVA (Gemeinde Gebäude 

Verwaltung) GmbH, Bericht 
Das vollständige Geschäftsjahr der gemeindeeigenen GGVA GmbH wurde abgeschlossen und 
die Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung erstellt. Die Bilanz weist eine Summe von Aktiva 
und Passiva von je € 2.910.777,31 aus.  
Der Bilanzverlust inkl. Verlustvortrag aus dem Vorjahr wird mit € 9.741,90 beziffert. 
Ansonsten hat es keine großartigen Maßnahmen bei den Gebäuden der Feuerwehren gegeben, 
die sich auf die Bilanz ausgewirkt hätten. 
Derzeit werden Instandhaltungen und Mieteinnahmen nach den Mietverträgen über die GGVA 
GmbH abgerechnet.  
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT   5): Erlassung einer Feuerwehrgebührenordnung; Beratung 

und Beschluss 
Nach den gesetzlichen Bestimmungen muss die Marktgemeinde Asten eine Gebührenordnung 
für die Verrechnung der Einsätze der Feuerwehren durch den Gemeinderat erlassen. Der Zweck 
besteht darin, dass hoheitliche Einsätze verrechnet werden müssen. Das heißt, dass alles, was 
nach der Erstmaßnahme bei Bränden, Naturkatastrophen, Unfällen usw. anfällt, verrechnet wer-
den muss.  
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT   6): Weiterbestellung des Amtsleiters; Beratung und  

Beschluss 
Die Funktion des Amtsleiters ist nach den gesetzlichen Bestimmungen auf fünf Jahre befristet. 
Spätestens ein Jahr vor Ablauf dieser Frist hat sich der Gemeinderat damit auseinanderzusetzen 
ob eine Weiterbestellung beabsichtigt ist. Der Gemeinderat hat den Beschluss gefasst, Herrn 
Pöschko Markus für weitere fünf Jahre mit der Funktion der Amtsleitung zu betrauen.  
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT   7): Antrag auf Flächenwidmungsplanänderung „Födermayr“ 

für die Parz.Nr. 987/1, KG Raffelstetten (Ipfdorferstraße); 
Beratung und Beschluss 

Der vorliegenden Anregung (Antrag) auf Flächenwidmungsplanänderung für die Parz.Nr. 987/1, 
KG Raffelstetten (Ipfdorferstraße), wurde nicht zugestimmt, da eine Abweichung von der bisheri-
gen übergeordneten Struktur und den Planungszielen bedingt, eine ungleiche Beurteilung der 
Teilbereiche und einen Eingriff in die intendierte Widmungszonierung zum Schutz vor negativen 
Umwelteinwirkungen gegeben wäre. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT   8): Vertrag Rückhaltebecken Tagerbach mit dem Amt der 

Oö. Landesregierung – Marktgemeinde St. Florian – 
Marktgemeinde Asten; Beratung und Beschluss 

Der Vertrag Rückhaltebecken Tagerbach mit dem Amt der Oö. Landesregierung – Marktge-
meinde St. Florian – Marktgemeinde Asten wurde beschlossen. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT   9): Abtretung in das öffentliche Gut von Teilflächen der 

Parz.Nr. 287/2 und Parz.Nr. 286, beide KG Asten (Ipf-
bachstraße) gem. LTG § 15; Beratung und Beschluss 

Zur grundbücherlichen Durchführung des Teilungsplanes des Vermessungsbüros Ferge & Part-
ner ZT GmbH, GZ 6416, nach den Sonderbestimmungen des Liegenschaftsteilungsgesetzes 
BGBl.Nr. 3/1930 i.d.F. BGBl. Nr. 100/2008 gemäß §§ 15 FF wurden die Zuschreibungen zum 
öffentlichen Gut beschlossen. 
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TAGESORDNUNGSPUNKT 10): Veranstaltungszentrum, Vergabe der Arbeiten;  

Beschluss a) a) Schlosser; b) Bodenleger 
a) Schlosser 
Die Vergabe der Schlosserarbeiten erging an die Firma Metallbau Leopold Oyrer e.U., Hans-
Zach-Straße 6, 4210 Gallneukirchen, mit einer Summe von € 86.286,30 inkl. MwSt.  
 
b) Bodenleger 
Die Vergabe der Bodenlegerarbeiten erging an die Firma Steinbichler & Co GmbH, Stadlgasse 
1, 4470 Enns, mit einer Summe von € 40.483,20 inkl. MwSt. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 11): Bürgerservice, Vergabe der Arbeiten; Beschluss 

a) Baumeister; b) Elektro; c) Installateur; d) Klima 
e) Lift; f) Trockenbau; g) Maler; h) Schlosser 
i) Bodenleger; j) Dachdecker 

a) Baumeister 
Die Vergabe der Baumeisterarbeiten erging an die Firma Auböck Bau GmbH, Drosselstraße 36, 
4470 Enns, mit einer Summe von € 63.190,74 inkl. MwSt.  
 
b) Elektro 
Die Vergabe der Elektroinstallationsarbeiten erging an die Firma E-Tec Stockinger GmbH, Zie-
gelweg 1, 4481 Asten, mit einer Summe von € 102.695,42 inkl. MwSt. 
 
c) Installateur 
Die Vergabe der Installateurarbeiten erging an die Firma Franz Forster GmbH, Wiener Straße 52, 
4490 St. Florian, mit einer Summe von € 56.692,37 inkl. MwSt.  
 
d) Klima 
Die Vergabe der Arbeiten für die Klimaanlage erging an die Firma Klötzl Vertriebs GmbH, Kotzina-
straße 4, 4030 Linz, mit einer Summe von € 109.598,54 inkl. MwSt.  
 
e) Lift 
Die Lieferung und Montage eines Lift wurde an die Firma K & L Aufzugservice GmbH,  
Berdetschlag 37, 4161 Ulrichsberg, mit einer Summe von € 29.688,00 inkl. MwSt. vergeben. 
 
f) Trockenbau 
Die Vergabe der Arbeiten für die Trockenbauarbeiten erging an die Firma Martin Hofreiter GmbH, 
Selker 29, 4230 Pregarten, mit einer Summe von € 29.587,12 inkl. MwSt.  
 
g) Maler 
Die Vergabe der Malerarbeiten erging an die Firma Gerta Hauser GmbH & Co KG, Thanhofer-
straße 2b, 4030 Linz, mit einer Summe von € 8.582,58 inkl. MwSt.  
 
h) Schlosser 
Die Vergabe der Schlosserarbeiten erging an die Firma Metallbau Leopold Oyrer e.U., Hans-
Zach-Straße 6, 4210 Gallneukirchen, mit einer Summe von € 121.337,40 inkl. MwSt.  
 
i) Bodenleger 
Die Vergabe der Bodenlegerarbeiten erging an die Firma Steinbichler & Co GmbH, Stadlgasse 
1, 4470 Enns, mit einer Summe von € 6.610,80 inkl. MwSt. 
 
j) Dachdecker 
Die Vergabe der Dachdeckerarbeiten erging an die Firma Schopf Fassadenbau GesmbH, Weg-
scheiderstraße 22, 4020 Linz, mit einer Summe von € 7.331,86 inkl. MwSt. 
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TAGESORDNUNGSPUNKT 12): Beitritt zur Werbegemeinschaft Donau; Beratung und 

Beschluss 
Der Gemeinderat hat den Beitritt zur Werbegemeinschaft Donau beschlossen. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 13): Sozialer Taxidienst der Marktgemeinde Asten –  

Richtlinien; Beratung und Beschluss 
Ab 01.03.2018 soll in der Marktgemeinde Asten ein sozialer Taxidienst eingeführt werden. Die 
Richtlinien dafür wurden vom Gemeinderat mehrheitlich beschlossen. 
 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 14): Sozialer Taxdienst der Marktgemeinde Asten –  

Vereinbarung mit den Taxiunternehmen; Beratung  
und Beschluss 

Mit zwei Taxi-Unternehmen wurden Vereinbarungen ausgearbeitet. Diese wurden vom Gemein-
derat beschlossen. 
Die Beschlussfassung erfolgte mehrheitlich (1 Stimmenhaltung – NEOS) 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 15): Sicher bewegt – Elternhaltestelle; Information 
Frau GV Wahl Monika berichtet dem Gemeinderat, dass die Gemeinde an der Aktion „Sicher 
bewegt – Elternhaltestelle“ teilnimmt. Es soll die Situation vor der Volksschule entschärft werden 
und so ein wesentlicher Beitrag für die Sicherheit der Schulkinder geleistet werden.  
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 16): Resolution an die Oö. Landesregierung und den Oö. 

Landtag; Kostenersatz für die außerhalb des Sitzungs-
planes einberufene Sitzung des Gemeinderates; Abän-
derung; Beratung und Beschluss 

In der Sitzung des Gemeinderates am 29.01.2018 wurde vom Gemeinderat der Marktgemeinde 
Asten mehrheitlich eine Resolution beschlossen. Die Resolution wurde an die betroffenen Stellen 
weitergeleitet. Im Antwortschreiben der Oö. Landtagsdirektion wird mitgeteilt, dass es sich bei 
der fraglichen Eingabe nicht um eine Petition sondern um eine Intervention handelt. Die Resolu-
tion wurde entsprechend abgeändert. 
Die Beschlussfassung erfolgte mehrheitlich (4 Stimmenthaltungen – ÖVP-Fraktion). 
 
 
 
Alle Beschlüsse – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 14 und 16 – erfolgten einstimmig. 
 
 
 
 
Ich hoffe, Ihnen mit diesen Informationen gedient zu haben und verbleibe  
 
 
 
         Ihr Bürgermeister 
 
 
 
         Karl Kollingbaum 


